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AUS DEN ARBEITSKREISEN

Zusammenstellung der DGaaE-Arbeitskreise (1)

Arbeitskreis Nutzarthropoden
mit Projektgruppe entomopathogene Nematoden

Der Arbeitskreis wird sowohl von der Deutschen Gesellschaft für allgemeine und
angewandte Entomologie als auch von der Deutschen Phytomedizinischen
Gesellschaft getragen. Die Kurzfassungen der Beiträge werden in den DGaaE-
Nachrichten und in Phytomedizin veröffentlicht. Der Arbeitskreis, der jährlich tagt,
verzeichnet regelmäßig zwischen 30 und 50 Teilnehmer.

Diskussionsthemen: Biologie, Verhalten und Erfassung von
Nützlingspopulationen im Feld, Verfahren zur Schonung, Förderung und
Massenausbringung von Nutzungen, Entomopathogene Nematoden.

Der Einsatz von Nutzungen hat in den letzten Jahren deutlich an Bedeutung
gewonnen. Während es vor 1980 noch keine Unternehmen zur kommerziellen
Massenzucht in der Bundesrepublik Deutschland gab, produzieren bzw.
vertreiben heute 12 Firmen rund 60 verschiedene Nutzarthropoden und 3 Arten
entomopathogene Nematoden zum Einsatz im biologischen Pflanzenschutz.

Die letzte Tagung des Arbeitskreises fand am 11. und 12. November 1999
in Wolnzach - Hüll statt. Die Themen befaßten sich mit den Bereichen
Landwirtschaft und Umwelt, Einsatz von Arthropoden im biologischen
Pflanzenschutz, Qualitätskontrolle von Nutzungen, sowie Prüfung der
Nebenwirkung von Pflanzenschutzmitteln. Einführend präsentierte jeder
Teilnehmer seine Forschungsaktivitäten. Über die Tagung wurde in den DGaaE-
Nachr. 13(4): 98-115, 1999 berichtet.

Zur nächsten Arbeitskreistagung am 15. und 16. November 2000 im
Pflanzenschutzamt Berlin wird in diesem Heft eingeladen.

Leitung des Arbeitskreises:

DR. S. A. HASSAN, BBA, Institut für biologischen Pflanzenschutz, Heinrichstraße
243, D-64287 Darmstadt,
Tel 06151-407223, Fax 06151-407290, e-mail: s.hassan.biocontro!.bba@t-
online.de

DR. JOACHIM SCHLIESSKE, Universität Hamburg, Institut für angewandte Botanik,
Abt. Amtliche Pflanzenbeschau, Versmannstr. 4, D-20457 Hamburg, Tel
040/3285-2185, Fax 040/3285-2184.

DR. RALF-UDO EHLERS (Projektgruppe: Entomopathogene Nematoden),
Universität Kiel, Institut für Phytopathologie, Abt. Biotechnologie und
biologischer Pflanzenschutz, Klausdorfer Straße 28-38, D-24223 Raisdorf,
Tel 04307-839833, Fax 04307-839834, e-mail: ehlers@biotec.uni-kiel.de
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Arbeitskreis Medizinische Arachno-Entomologie

Der Arbeitskreis wird gemeinsam von der Deutschen Gesellschaft für allgemeine
und angewandte Entomologie und der Deutschen Gesellschaft für Parasitologie
(DGP) getragen. Die Tagungsberichte einschließlich der Kurzfassungen der
Tagungsbeiträge werden in den DGaaE-Nachrichten veröffentlicht. Der Arbeits-
kreis tagt jährlich, meistens im September oder Oktober. An den Treffen nehmen
regelmäßig zwischen 20 und 50 Interessenten teil.

Thema des Arbeitskreises sind die human- und veterinärmedizinisch
wichtigen Arthropoden. In ihrer Rolle als Krankheitserreger (Ektoparasiten) und
Krankheitsüberträger (Vektoren und Keimverschlepper) sind sie naturgemäß vor
allem für Parasitologen und Mediziner von Interesse. Biologie, Taxonomie und
Ökologie dagegen sind auch für Entomologen interessant. Durch das Treffen von
Mitgliedern der beiden Muttergesellschaften DGP und DGaaE wird ein
fachübergreifender Austausch möglich.

Der Arbeitskreis entstand aus der Initiative der Arachno-Entomologen und
Parasitologen der Parasitologischen Gesellschaft in der DDR: Eine Sektion Arachno-
Entomologie, später Sektion Arachno-Entomologie und Vektorenkunde konstituierte
sich im Mai 1962. Leiter von 1962-65 war LOTHAR BRITZ, von 1965-79 HUBERT
SCHUMANN, von 1979-90 PETER MÜLLER.

Die Arbeitskreise Diptera leitete von 1963-90 HUBERT SCHUMANN, den Arbeitskreis
Pestizide und Repellents (später: Arbeitskreis Bekämpfungsmittel und -verfahren) von
1963-79 PETER MÜLLER, von 1979-90 FRIEDRICH COCH, den Arbeitskreis Acarina
(später: Arbeitskreis Ektoparasiten) von 1968-90 REGINE RIBBECK.

Nach der Wiedervereinigung wurde der Arbeitskreis durch die Initiative von REGINE
RIBBECK und WALTER MAIER wiederbelebt: das erste Treffen, jetzt als Veranstaltung der
DGP und DGaaE fand 1993 in Bonn statt.

Die Treffen selbst werden von der Veranstalterin oder dem Veranstalter vor Ort
organisiert und nach deren Vorstellung gestaltet. Wer das nächste Treffen ausrichtet,
wird jeweils auf den Treffen des AK abgesprochen. Veranstalter seit 1993 waren
WALTER MAIER und GÜNTER MADEL in Bonn 1993, REGINE RIBBECK und RONALD
SCHMÄSCHKE 1994 in Leipzig, BRIGITTE FRANK 1995 in Stuttgart-Hohenheim, GÜNTER
SCHAUB und REINER POSPISCHIL 1997 in Köln und Monheim, NORBERT BECKER und
WALTER MAIER 1998 in Waldsee und Heidelberg, RONALD SCHMÄSCHKE 1999 in Leipzig.
- Die Treffen bestehen aus einem praktischen Teil am Nachmittag des ersten Tages,
meistens Bestimmungsübungen. Für diesen Tag ist die Teilnehmerzahl, je nach den
Möglichkeiten der Veranstalter, begrenzt. Am Vormittag des zweiten Tages werden
Vorträge gehalten. Die Teilnehmerzahl ist unbegrenzt. Falls das Thema es möglich
macht, schließt das Treffen mit einer Exkursion am Nachmittag.

Letztes Treffen am 30.9. bis 1.10.1999 im Institut für Parasitologie in
Leipzig; der Tagungsbericht findet sich in den DGaaE-Nachr. 14(1): 2-15, 2000.

Nächstes Treffen des Arbeitskreises unter dem Thema „Zecken und von
Zecken übertragene Krankheitserreger" am 28.-29.09.2000 in Berlin (Einladung s.
DGaaE-Nachr. 13(4): 118, 1999.

Leitung des Arbeitskreises

Prof. Dr. WALTER A. MAIER, Institut für Medizinische Parasitologie der Universität
Bonn, Sigmund-Freud-Straße 25, 53105 Bonn, Tel.0228/287-5676, Fax
0228/287-4330, e-mail: walter.maier@parasit.meb.uni-bonn.de
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Arbeitskreis Populationsdynamik und Epidemiologie

Der Arbeitskreis wird gemeinsam von der Deutschen Gesellschaft für allgemeine
und angewandte Entomologie und der Deutschen Phytomedizinischen Gesell-
schaft (DPG) getragen. Die Tagungsberichte einschließlich der Kurzfassungen
der Tagungsbeiträge werden in den DGaaE-Nachrichten veröffentlicht. Der
Arbeitskreis tagt jährlich.

Die Ziele des Arbeitskreises sind ausgerichtet auf die Bündelung der
Forschungsarbeiten zur Populationsdynamik von Gliedertieren, insbesondere
Insekten. Die Arbeitstreffen sollen zudem den Informationsaustausch zwischen
Wissenschaft und Praxis fördern.

Nach längerer Unterbrechung kamen am 23.-24.03.2000 25 Teilnehmer zum
Arbeitskreistreffen an das Institut für Pflanzenzüchtung und Pflanzenschutz der
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg. Über die Tagung wurde berichtet in
den DGaaE-Nachr. 14(1): 15-25, 2000.

Leiterin des Arbeitskreises

PD Dr. CHRISTA VOLKMAR, Institut für Pflanzenzüchtung und Pflanzenschutz,
Ludwig-Wucherer-Straße 2, D-06099 Halle (Saale), Tel 0345/55-22663, Fax
0345/55-271290, e-mail: volkmar@mluagis1.landw.uni-halle.de

Arbeitskreis Epigäische Raubarthropoden

Der Arbeitskreis umschließt das Gesamtgebiet der epigäischen Raubarthro-
poden, wobei aber agrarökologische Fragen bisher im Vordergrund standen. Ziel
ist die gegenseitige Information der Teilnehmer und die Möglichkeit zur
Vorstellung und Diskussion auch vorläufiger Ergebnisse.

An den im zweijährigen Abstand zwischen den Entomologen-Tagungen
veranstalteten Arbeitskreistreffen nehmen derzeit rund 20 Personen teil. Über das
letzte Treffen am 9.-10.03.2000 wurde in den DGaaE-Nachr. 14(1): 26-31
berichtet. Das nächste Treffen ist für März 2002 in Halle geplant. Hierzu wird
rechtzeitig eingeladen werden.

Leiter des Arbeitskreises

Prof.Dr. THIES BASEDOW, Institut für Phytopathologie und Angewandte Zoologie,
Justus-Liebig-Universität Gießen, Alter Steinbacher Weg 44, D-35394
Gießen, Tel 0641/99-37580, Fax 0641/99-37589, e-mail: thies.basedow®
agrar.uni-giessen.de

PD Dr. habii. CHRISTA VOLKMAR, Institut für Pflanzenzüchtung und Pflanzenschutz,
Martin-Luther-Universität Halle, Ludwig-Wucherer-Straße 2, D-06099
Halle/Saale, Tel 0345/55-22663, Fax 0345/55-27120, e-mail:
volkmar@mluagis1.landw.uni-halle.de
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Arbeitskreis Parasitoide

Die Schwerpunktsetzung des Arbeitskreises ergibt sich aus dem Namen: Alle
Bereiche der Ökologie von Wirt-Parasitoid-Beziehungen, der Taxonomie von
Parasitoiden, von Verhaltenskomponenten oder von Bereichen der biologischen
Schädlingbekämpfung unter Verwendung von Parasitoiden sind Gegenstand der
Vorträge. Auch neue Arbeitstechniken werden vorgestellt. Ziel des Arbeitskreises
ist es u.a., durch die Vortragstagungen die verschiedenen mit Parasitoiden
arbeitenden Gruppen in Deutschland und/oder dem benachbarten Ausland
zusammenzubringen und die Diskussion über neue Methoden oder Hypothesen
zu intensivieren.

Bisherige Treffen fanden, mit einer Ausnahme, ohne thematische Schwer-
punktsetzung, seit mehreren Jahren auch zusammen mit dem Arbeitskreis
Gallenerzeuger und Minierer, statt. Auf dem Treffen im März 1996 in Berlin wurde
gemeinsam mit dem AK Wechselwirkungen zwischen Insekt und Pflanze zum
Thema „Multitrophische Interaktionen" eingeladen. Die Verbindung mit dem AK
Gallenerzeuger und Minierer ergibt sich aus der Tatsache, daß bei der
Berarbeitung dieser herbivoren Insekten meist auch der natürliche Gegenspieler-
komplex (= Parasitoide) von Interesse ist.

Die Treffen des Arbeitskreises finden alle zwei Jahre zwischen den
Entomologentagungen statt, zuletzt wieder zum Themenkreis „Multitrophische
Interaktionen" vom 31.03.-1.04.2000 in Göttingen. Ein kurzer Bericht über die
Arbeitstagung erscheint in den nächsten DGaaE-Nachrichten, die Beiträge der
Tagung werden in einem Heft von Basic and Applied Ecology publiziert, der
neuen Zeitschrift der Gesellschaft für Ökologie.

Leiter des Arbeitskreises

Prof. Dr. Stefan Vidal, Georg-August-Universität Göttingen, Institut für Pflanzen-
pathologie und Pflanzenschutz, Entomologische Abteilung, Grisebachstraße 6, D-
37077 Göttingen, Tel 0551/39-3730, Fax 0551/39-4187, e-mail: svidal® gwdg.de

Arbeitskreis Gallenerzeuger und Minierer

Im Arbeitskreis "Gallenerzeuger und Minierer" wird interessierten Kollegen die
Möglichkeit geboten, über ihre Arbeiten an Insekten mit einer spezialisierten,
endophytischen Lebensweise zu berichten. In diesem Arbeitskreis sollen
Untersuchungen zur Taxonomie, Biologie und Ökologie vorgestellt werden. Auf
der konstituierenden Sitzung am 24.10.1992 in Karlsruhe wurde beschlossen, die
Tagungen möglichst gemeinsam mit dem AK "Parasitoide" abzuhalten, um
einerseits eine Zunahme der Tagungstermine zu verhindern und anderseits einen
stärkeren wissenschaftichen Austausch zu ermöglichen. Dies wurde seit
Gründung des Arbeitskreises mehrmals praktiziert.

Die Treffen finden in der Regel alle zwei Jahre statt. Letzte Arbeits-
kreistreffen, (gemeinsam mit „Arbeitskreis Parasitoide") in Freising, 13.-
14.03.1998 (Bericht in DGaaE-Nachr. 12(3): 88, 1998) und in Göttingen, 31.03.-
01.04.2000.
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Leiter des Arbeitskreises

Dr. JENS-PETER KOPELKE, Forschungsinstitut Senckenberg, Senckenberganlage
25, D-60325 Frankfurt am Main, Tei 069/7542-222, Fax 069/746238, e-mail:
jkopelke@sng.uni-frankfurt.de

Arbeitskreis Mitteleuropäische Zikaden

Der Arbeitskreis beschäftigt sich hauptsächlich mit Fragen der Faunistik,
Systematik und Ökologie von Zikaden (Auchenorrhyncha). So erarbeitete der
Arbeitskreis die Rote Liste der Zikaden Deutschlands und Vorschläge für die
Aufnahme mitteleuropäischer Zikadenarten in die „Red List" der Interantional
Union for Conservation of Nature (lUCN). Derzeit arbeitet der Arbeitskreis an
einem Bestimmungsschlüssel für die mitteleuropäische Zikadenfauna.

Der Arbeitskreis mit derzeit rund 20 Mitgliedern tritt in der Regel jährlich
zusammen. Über die Treffen wird in den DGaaE-Nachrichten berichtet, zuletzt in
DGaaE-Nachr. 12(3), 1998.

Das letzte Treffen des Arbeitskreises fand statt vom 1.9.-3.9.2000 in Bad
Frankenhausen / Kyffhäuser. Ein Bericht über das Treffen erscheint im nächsten
Heft der DGaaE-Nachrichten. Das nächste Treffen ist für Ende August / Anfang
September 2001 in Dresden geplant.

In die Leitung des Arbeitskreises teilen sich mehrere Personen

Doz. Dr. WERNER WITSACK, Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, FB
Biologie, Institut für Zoologie, Kröllwitzer Straße 44, 06099 Halle/S., Tel.
0345/5526387

Dr. WERNER E. HOLZINGER, ÖKOTEAM - Institut für Faunistik und Tierökologie,
Bergmanngasse 22, A-8010 Graz, Österreich, Tel. 0043/0316/351650, e-
mail: oekoteam@sime.com

Dr. ROLAND ACHTZIGER, Technische Universität Bergakademie Freiberg, Inter-
disziplinäres Ökologisches Zentrum (lOeZ), AG Biologie, Leipziger Straße
29, D-09599 Freiberg, Tel. 03731/39-3397, Fax 03731/39-4060, e-mail:
achtzig @ ioez.tu-freiberg.de,
http://www.ioez.tu-freiberg.de/mitarbeiter/achtziger/index.html
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Bericht über die 17. Frühjahrstagung des Arbeitskreises
Diptera 2000 in Leck / Nordfriesland

Vom 16. bis 18. Juni 2000 fand die 17. Tagung des Arbeitskreises Diptera in Leck
in Nordfriesland statt. 28 Dipterologen nahmen teil. Die Vorbereitung vor Ort
wurde von Dr. CLAUS-JOACHIM OTTO (Fahrenkrug) übernommen, die Leitung der
Tagung lag in den Händen von RAINER SAMiETZ(Gotha).

Entsprechend der langjährigen Tradition wurde der Freitagnachmittag für
Vorträge genutzt. Die Themen lauteten:
- G. WEBER; S. PRESCHER & W. BUCHS (Braunschweig):

„Trauermückenlarven als Antagonisten von schädlichen Pilzen an Getreide".
- U. ROTHE (Potsdam):

„Artendiversität der Syrphidae in einem naturbelassenen Waldabschnitt in
Großstadtnähe".

- I. BRAKE (Berlin):
„Verlängerte Spermathekengänge: Ein Nachweis für die Verwandtschaft von
Milichiiden, Chloropiden und Acartophthalmiden".

- J. ZIEGLER (Eberswalde):
„Die Historie einer etwa hundertjährigen Dipteren Sammlung aus
Nordostdeutschland und ihr Wert für die entomologische Forschung in
Mitteleuropa".

- W. BARKEMEYER (Flensburg):
„Der Dipterologe und Naturschützer Prof. Dr. Walther Emeis (1891-1973)".

Am Abend wurden zunächst organisatorische Fragen innerhalb der Arbeits-
kreises diskutiert. Dabei standen Überlegungen zur gemeinsamen Erarbeitung
einer Bibliographie zur Dipterenfauna Deutschlands im Vordergrund. Ein
abschließendes Konzept kam jedoch nicht zustande.
Der bisherige Leiter der Arbeitsgruppe, Herr SAMIETZ erklärte, dass er aus
beruflichen Gründen diese Aufgabe nicht weiter ausüben kann und schlug als
seinen Nachfolger Herrn Dr. FRANK MENZEL (Eberswalde) vor. Dieser erklärte sich
zur Übernahme der Aufgabe bereit und die Mitglieder der Arbeitsgruppe sprachen
ihm einstimmig ihr Vertrauen aus.
Abschließend gab Herr Dr. OTTO eine Einführung in das Exkursionsgebiet.

Der Samstag wurde bei optimalem Wetter ausgiebig für Exkursionen genutzt, die
teilweise in Gruppe unter Führung regionaler Naturschützer, teilweise aber auch
individuell durchgeführt wurden. Dabei war die vielfältige Naturausstattung der
Umgebung von Leck ein Garant für interessante Beobachtungen und gute
Sammelergebnisse. Sowohl Heidegebiete mit Mooren und Teichen, als auch die
Hamburger Hallig mit breiten Salzwiesen und Brackwassergräben oder alte,
bewaldete Sanddünen boten ergiebige Exkursionsziele.
Die Teilnehmer erklärten sich bereit, die Ergebnisse ihrer Aufsammlungen
(Artenlisten) der regionalen Naturschutzbehörde zur Verfügung zu stellen.
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Mit einem gemeinsamen Frühstück am Sonntagmorgen wurde die 17. Tagung
des Arbeitskreises Diptera beendet.
Im Namen aller Teilnehmer wurde Herrn CLAUS-JOACHIM OTTO für die umsichtige
Vorbereitung der Tagung gedankt. Herr MENZEL sprach weiterhin Herrn RAINER
SAMIETZ für die Leitung des Arbeitkreises in den vergangenen vier Jahren den
Dank aller Teilnehmer aus.

Das nächste Treffen des Arbeitskreises findet vom 08.-1 O.Juni 2001 in
Wernigerode im Harz statt.

Rainer Samietz
ehem. Leiter des Arbeitskreises

Einladung zum Treffen des AK „Taxonomie und
Systematik"

10./11. November 2000, Greifswald

Universität Greifswald, Zoologisches Institut und Museum

Beginn: Freitag mittags, Ende: Samstag gegen Mittag.

Bislang vorgesehene Beiträge:

During, A: rDNA-Multigen-Familien als Kemgenmarker in der phylogenetischen
Analyse

Bruckner, M.: Evolutionsraten und molekulare Uhr
Zimmermann, M: DNA-Mikrosatelliten als Beispiel für Marker-Moleküle
Mossakowski, D. et al.: Die Untergattung Chrysocarabus: Hybridisierung an

Artgrenzen und ihre Folgen für die Stammbaumrekonstruktion
M. Jaschhof: Wie ernst ist es uns mit der Erforschung der Biodiversität?

Fallbeispiel der Holzmücken (Cecidomyiidae, Lestrimiinae).
NN: Systematische Probleme in der Gattung Bembidion: 2 oder 3 Arten?

Bitte melden Sie weitere Beiträge an, schriftlich oder per e-mail
(kaefermm@mail.uni-greifswald.de oder dmossa@zfn.uni-bremen.de). Weitere
Einzelheiten nach Anmeldung.

Örtliche Organisation
AK Taxonomie und Systematik
Prof. Dr. G. Müller-Motzfeld
Johann-Sebastian-Bach-Str. 11/12,
D-17489 Greifswald

D. Mossakowski, R. Gerstmeier
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Bitte um Mitarbeit

Im Rahmen der Erarbeitung eines aktuellen Verbreitungsbildes der Meloidae
(Coleoptera) in Deutschland und den angrenzenden Staaten, bitte ich alle
Kollegen und Kolleginnen mir ihre älteren und neueren Funde zu melden oder
ggf. Material vorübergehend zur Bearbeitung zur Verfügung zu stellen.

Da Nachweise der Imagines oft zufällig sind, eignen sich hierzu auch die
Primärlarven der Meloiden, die sog. Triungulinen, die im Frühling auf Blüten oder
phoretisch auf verschiedenen, dicht behaarten Hymenopteren (meist Apiden)
angetroffen werden können. Sowohl für die Übersendung von Imagines als auch
von Triungulinen wäre ich dankbar.

Johannes Lückmann, Wietsche 7, D-42799 Leichlingen
Tel 02175/880529, e-mail: jlueckmann@t-online.de

AUFRUF
Die Deutsche Gesellschaft für allgemeine und angewandte Entomologie
(DGaaE) verleiht anläßlich der Entomologen-Tagung 2001 in Düsseldorf den

Förderpreis der
Ingrid Weiss / Horst Wiehe Stiftung

Preisgeld: 6.000 DM

Der Förderpreis der Ingrid Weiss / Horst Wiehe Stiftung wird für eine
herausragende Arbeit über ein ausschließlich entomologisches Thema
vergeben, wobei nur Arbeiten junger Wissenschaftlerinnen und Wissen-
schaftler (z.B. Dissertation) bis zur erfolgten Habilitation berücksichtigt werden
können [Satzung der Stiftung in den DGaaE Nachrichten 9(1): 20-22, 1995],

Bitte machen Sie von Ihrem Vorschlagsrecht Gebrauch und benennen Sie bis
zum

30. Oktober 2000

dem Präsidenten der DGaaE, Herrn Professor Dr. Konrad Dettner, Universität
Bayreuth, Lehrstuhl für Tierökologie II, Gebäude NW 1, Postfach 101251, D-
95440 Bayreuth, Kandidatinnen und Kandidaten für den Preis. Ihrem
begründeten Vorschlag müssen je 2 Belegexemplare der Preis-Arbeiten
beigelegt sein. Selbstbewerbungen sind möglich.
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AUS MITGLIEDERKREISEN

Neue Mitglieder der DGaaE 2000

BIEDERMANN, Dr. Robert, Universität Oldenburg, FB Biologie, Ammerländer
Heerstraße 114-118, 26111 Oldenburg, Tel 0411/7982955, Fax
0411/7985659, e-mail: robert.biedermann@uni-oldenburg.de
P: Beverbäkstraße 46, 26123 Oldenburg.

ELMER, Michael, TU Dresden, Institut für Forstbotanik und Forstzoologie,
Pienner Straße 7, 01737 Tharandt, Tel 035203/381833, Fax 035203/
381317, e-mail: elmer@forst.tu-dresden.de
P: Helgolandstraße 9b, 01097 Dresden, Tel 0351/8027394

FUNKE, Dipl.-Biol. Thomas, Friesenstraße 10, 06112 Halle, Tel 0345/5171086, e-
mail: thomas.funke@djh-freeweb.de und funke@zoologie.uni-halle.de

HUSMANN, Dipl.-Biol. Elisabeth, Pws, Büro für Ökologische Inventur und
Planung, Gerhart-Hauptmann-Weg 2, 30659 Hannover

JÄCKEL, Dr. Barbara, Pflanzenschutzamt Berlin, Mohriner Allee 137, 12347
Berlin, Tel 030/70000634, Fax 030/70000655;
P: Seebadstraße 82, 12621 Berlin, Tel 030/5664195, Fax 030/5671487, e-
mail d.jaeckel@debitel.net

KÖRBER, Dr. Ingrid, Killgerm GmbH, Hansastraße 12, 41460 Neuss, Tel
02131/277021, Fax 02131/277191, e-mail: i.koerber@t-online.de
P: Schonungsweg 5, 12589 Berlin, Tel & Fax 030/64807339
LUNAU Prof. Dr. Klaus, Heinrich Heine Universität Düsseldorf, Institut für
Neurobiologie, AG Zoologie und Didaktik, Universitätsstraße 1, 40225
Düsseldorf, Tel 0211/81-13059, Fax 0211/81-11971, e-mail: lunau@uni-
duesseldorf.de
P: Albrecht Dürer-Straße 49, 40699 Erkrath, Tel 0211/8113059, Fax 0211/
8111971

ULRICHS, Dr. Christian, AVRDC-TUM Periurban Project, Research Office,
Central Luzon State University, Munoz, Nueva Ecija 3120, Philippinen, Tel
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